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DER KARTHÄUSER

Am Sonntag, 18. März 2018, wird
in der Stadt Koblenz ein Bürger-
entscheid zu der Frage durchge-
führt, ob es zukünftig in allen Kob-
lenzer Stadtteilen Ortsbezirke
geben soll. Konkret wird es dabei
um die Fragestellung gehen:
„Sind Sie für die flächendeckende
Einführung von Ortsbezirken ent-
sprechend der durch den Stadtrat
in seiner Sitzung am 02.11.2017
beschlossenen Konzeption?“

Die Stadt Koblenz lädt daher alle
Koblenzer Bürger/innen ein, sich
über diesen Bürgerentscheid zu
informieren. In den kommenden
Wochen wird es mehrere Infover-
anstaltungen geben, an denen
Jede/r gerne teilnehmen kann.
Auch auf der Karthause findet am
Donnerstag, 8. März, 17 Uhr, eine
solche Veranstaltung in der Grund-
schule Neukarthause, Zwickauer
Str. 23, statt. Als Gast spricht der
Layer Ortsvorsteher Jörg Kreuser.

Kanalsanierung im
Birken- & Eichenweg
Die Koblenzer Stadtentwässerung
saniert den Mischwasserkanal im
Birken- und Eichenweg. Der Kanal
im Birkenweg wird auf der ge-
samten Länge saniert, im Eichen-
weg vor den Gebäuden 1 bis 5
und ab dem Fußweg bis zur Rüs-
ternallee. 

Die Sanierung erfolgt in geschlos-
sener Bauweise durch Einzug und
Aushärtung eines harzgetränkten
Glasfaserschlauchs. Durch dieses
Sanierungsverfahren sind keine
Erdarbeiten erforderlich. Die Sa-
nierung erfolgt in einzelnen Ab-
schnitten und besteht aus Vor-,
Haupt-, und Nachsanierung. Auf-
grund von Aushärtungs- und Ent-
spannungszeiten ist die Baustelle
nicht durchgehend besetzt.
Die Arbeiten haben bereits be-
gonnen und sollen planmäßig
nach Ostern enden.
Die Stadtentwässerung Koblenz
bittet die Anwohner und Verkehrs-
teilnehmer um Verständnis für die
erforderliche Baumaßnahme.

Infoveranstaltung
zu Bürgerentscheid

Die Stadtverwaltung
informiert:
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Auch in diesem Jahr ruft der
Kommunale Servicebetrieb Kob-
lenz wieder zur Aktion „Dreck-
weg-Tag“ in den Stadtteilen auf.
Ob Bürger oder Verein, Alt oder
Jung, Betriebe, Schulklassen,
Kindergärten oder Stammtisch-
runden – am Samstag, 17. März
können wieder alle mit an-
packen, um unser schönes Kob-
lenz noch attraktiver zu gestal-
ten.
Gerade jetzt in der vegetations-
losen Zeit werden wilde Müllab-
lagerungen für jeden sichtbar
und stören das Allgemeinbild
ungemein. Ein Ärgernis für jeden
Anwohner und Besucher.
Daher bittet der Beigeordnete
Bert Flöck in Vertretung für Bür-
germeisterin Hammes-Rosen-
stein alle „Schängel“, die Kam-
pagne für eine saubere Stadt zu
unterstützen und sich am 17.3.
am „Dreck-weg-Tag“ zu beteili-
gen. „Denn ein adrettes Koblenz
ist besonders lebenswert und
verdient Ihr Engagement als
Stadt mit Herz.“  
Die Karthäuser „Putzteufel“ tref-
fen sich um 9 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus, um von dort aus
durch die Straßen des Stadtteils
zu ziehen und wilde Müllabla-
gerungen zu beseitigen.
Auch in Moselweiß und Lay
treffen sich Gruppen und Vereine

um ihren Stadtteil zu säubern.
Sowohl auf der Karthause als
auch in Moselweiß und Lay sind
also wieder alle Bürger/innen,
Kinder und Jugendliche, Vereine,
Schulen und Kindergärten auf-
gerufen: „Macht mit beim ‘Dreck-
weck-Tag’!“ 
Natürlich können Schulen und
Kindergärten schon vor dem
Termin mit der Säuberung be-
ginnen.
Der Kommunale Servicebetrieb
Koblenz stellt Container, Abfall-
säcke und Handschuhe für alle
Helfer zur Verfügung und sorgt
mit seinen Mitarbeitern und

Fahrzeugen für einen reibungs-
losen Ablauf beim Einsammeln
der Abfälle in den verschiede-
nen Stadtteilen.
Selbstverständlich wird auch
wieder für das leibliche Wohl der
Teilnehmer gesorgt. 

Sollten Sie oder einzelne Bürger,
Gruppen bzw. Vereine Ihres
Stadtteiles bei dieser Aktion
helfen wollen und sich für ein
schönes und sauberes Koblenz
engagieren, so melden Sie sich
bitte unter Tel.: 129-4518.

DER KARTHÄUSER Koblenz aktuell

3

IMPRESSUM
Verleger  und  Herausgeber:
OS-Werbung Oliver Schupp 
Pionierhöhe 31
56075 Koblenz-Karthause
Tel.: 0261-55520
E-Mail: info@derkarthaeuser.de
USt.-ID-Nr.: DE198759282

Satz  &  Repro:
OS-Werbung Oliver Schupp

Erscheinungsweise:  
monatlich - jeweils zum Ende 
des Vormonats

Verteilung:  
als Beilage im Lokalanzeiger  
“Koblenzer  Schängel” kostenlos
an alle Haushalte in den Koblenzer
Stadtteilen Karthause,  Moselweiß,
Lay  und  in Waldesch, sowie in
diversen Auslegestellen.  

V.i.S.d.P.:  
Oliver Schupp (os)

Freie  Mitarbeit:
Jessica Schupp
Wolfgang Schütz (üz)

Anzeigen:
Oliver Schupp

Copyright:
OS-WWerbung  Oliver Schupp
Nachdruck, auch auszugsweise,
nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlags.
Terminveröffentlichungen
kostenlos, aber ohne Gewähr.
Keine Haftung bei unverlangt
eingesandten Manuskripten. 
Namentlich gekennzeichnete
Artikel geben nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion wieder.

Gerichtsstand:  
Koblenz

Auflage:  
9.500 Exemplare

Druck:  
SCHAFFRATH GMBH & CO. KG
MARKTWEG 42-50
47608 GELDERN

Die nächste Ausgabe erscheint
am Mittwoch,  28.  März
Anzeigen- & Red.-Schluss
Freitag,  16.  März  2018

Koblenzer säubern vor Ostern wieder ihre Stadtteile
„Dreck-weg-Tag“  findet am 17. März bereits zum 27. Mal statt - Bürger/innen zum Mitmachen aufgerufen

Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 
Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, warme Küche bis 20 Uhr,
Mi.- Sa. ab 12 Uhr,  warme Küche bis 20.30 Uhr. Mo.+ Di. Ruhetag.
Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine,
z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Jeden Donnerstag ab 12 Uhr
Schnitzel-Aktion

Für jeden der gern Schnitzel mag, ist Donnerstag der Schnitzeltag. 
Jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 8,99 Euro.

Dazu gibt es Pommes und Salat vom Buffet
(gilt nicht an Feiertagen)

Freitag, 9. März, ab 17 Uhr

Döbbekuchen-Buffet
All you can eat! Mind. 7 verschiedene Döbbekuchen (auch vegetarisch) und dazu

Salat vom Buffet. On für Jeden nur 9,50 Euro.

Samstag, 17. März, 19 Uhr

22. Kulinarische Weltreise
10 Gängen aus 10 verschiedenen Ländern. 

Geniessen Sie einen besonderen Abend mit Leckereien aus aller Welt !
p.P. 34,50 Euro.

Sonntag, 18. März, ab 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee, Kakao, Tee und Säfte!

on für Jeden nur 12,- Euro.

Sonntag, 25. März, Einlass 10.30 Uhr 
Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall

und seinem neuen Programm „Soma moh suh“
Eintritt für Comedy und kalt-warmen Frühstücksbuffet,

inkl. Filterkaffee, Tee und Kakao, p.P. 23,50  Euro.
Alle anderen Getränke werden gesondert berechnet.

Karfreitag, 30. März, ab 11.30 Uhr

Fischessen am Karfreitag
hausgeräucherte Forelle, Backfisch und andere Fischspezialitäten

Ostersonntag/-montag, 1. & 2. April, 12-14 Uhr

Großes Osterbuffet
Lassen Sie sich an Ostern verwöhnen –  mit mind. 8 Vorspeisen, 4 verschiedenen

Hauptspeisen, mind. 3 Desserts. Bitte unbedingt vorreservieren.
pro Person 22,50 Euro
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.   51525
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88  57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31  403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87  48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a  96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15  52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a  52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24  54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Gothaer Str. 5  52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10  51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25  579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin
Potsdamer Str. 15  51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14  55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117  9523550

Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35  54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9  4030530
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85  201600
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30  404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Huda  
Pastor-Klein-Str. 9  460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116  479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36  95 22 50 90
Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27  45114

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4  8958 

Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin
Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a  989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)

M�rz 2018_32 Seiten.qxd  11.03.2018  23:07  Seite 4



DER KARTHÄUSER Wichtige Rufnummern

5

Ärztl. Bereitschaftsdienst  116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte  01805-112056
Polizei Koblenz  1031
Feuerwehr  112
Rettungsdienst u. Krankentransport  19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz  55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis  9522052
Giftnotrufzentrale  06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)  1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“  914060000
Polizei-Bezirksbeamter Hans Jürgen Krite  1032460
Polizei-Dienststelle Karthause  2915682
Kath. Pfarramt Karthause  56300
Kath. Pfarramt Moselweiß  42179
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus  52160
Gemeindeverwaltung Waldesch  02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal  942 81 81
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube  94230186
Gemeindeschwester plus, Renate Varoquier  97382418

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah”  52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest”  50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”  53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus”  56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe  51094
Montessori Kinderhaus  14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“  43435
Haus für Kinder Kemperhof  42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten „St. Antonius“  02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor  56533 
Grundschule Neukarthause  53747 
Gymnasium auf der Karthause  95316-0 
Realschule Plus Karthause  952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik  9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft  40407-0 
Julius-Wegeler-Schule  9418-00 
Grundschule Moselweiß  4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch  02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN

Vollstationäre Senioreneinrichtung
für Sehende und Blinde

Seniorensitz der Blindenhilfe „Auf der Karthause“
Magdeburger Straße 13-15  56075 Koblenz

Tel.: 0261/502-0  Email: info@seniorensitz-karthause.de

Wohlfühlen im Alter - 
wir sind für Sie da!

Langzeitpflege
Kurzzeitpflege

Tagespflege
Mittagstisch für Gäste
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Neuer Hundekotbeutelspender an der Zeisigstraße
Der Ortsring Karthause setzt sich seit Jahren auch für mehr Sauber-
keit im Stadtteil ein. So wurde bereits vor einigen Jahren auf die Ini-
tiative des Ortsrings ein Hundekotbeutelspender (Hbks) am Pano-
ramaweg installiert. Ein weiterer Hbks konnte nun, dank der groß-
zügigen Spende des FDP-Ortsvereinsvorsitzenden Christoph Schöll,
durch Mitarbeiter der Stadt Koblenz in der Zeisigstraße 50 aufge-
stellt werden. Ortsring-Schatzmeister und Hundeliebhaber Martin
Hemmersbach (Foto), der sich stets für weitere Hbks im Stadtteil
einsetzt und diese als „Pate“ mit Beuteln bestückt, freut sich mit
den beiden „Nutzern“ Nelly und Yoi Runkel über den neuen Tüten-
spender für Hundehalter. Auf das diese ihn auch nutzen werden.

Am 2. März finden die Jahres-
hauptversammlungen des Sport-
verein Waldesch e.V. und des
Fördervereins Kunstrasenplatz
Waldesch e.V. statt. Beginnend
um 19 Uhr mit der Versammlung
des Fördervereins, die JHV des SV
schließt sich um 20 Uhr an.
Sitzungsort ist das Vereinslokal
Hotel-Restaurant „Rosenhof“,
Hübingerweg 10, Waldesch. 
2017 war für beide Vereine ein
erfolgreiches Jahr, wurde doch
das gemeinsame Ziel „Neuer
Sportplatz“ umgesetzt. Neben
den zügigen Arbeiten der Bau-
ausführenden Firma, leisteten
beide Vereine und weitere Helfer
viele Stunden Eigenleistung ab
und sorgten so dafür, dass der
Kostenrahmen eingehalten, ja
sogar leicht unterschritten wer-
den konnte. 
TAGESORDNUNG FÖRDERVEREIN: 
1. Begrüßung und allgemeiner
Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht durch die 1.
Kassiererin
3. Kassenprüfbericht

4. Wahl eines Versammlungs-
leiters
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahl des Vorstands und
eines Kassenprüfers
7. Verschiedenes
TAGESORDNUNG SPORTVEREIN: 
1. Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden mit Totengedenken
2. Bericht des 1. Vorsitzenden zur
sportlichen und allgemeinen
Situation des Vereins
3. Kassenbericht mit Kassenprüf-
bericht
4. Jahresberichte der Abteilungen
5. Wahl eines Versammlungs-
leiters
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahl des Vorstandes sowie
eines Kassenprüfers
8. Vorschau Sportwoche 2.0
9. Ehrung des Vereinsidealisten
2017
10. Beschlussfassung über vor-
liegende Anträge
11. Ehrungen und Danksagungen
12. Verschiedenes
13. Quiz: Wer wird Sportkenner
des Jahres

Rückblick auf erfolgreiches Jahr
bei Mitgliederversammlungen
SV Waldesch und Förderverein Kunstrasenplatz laden ein
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Zuverlässige Partner in
schweren Stunden

„Wohnen für Hilfe“ hat sich
inzwischen in Koblenz herumge-
sprochen. Nachdem das Projekt
Preisträger der Koblenzer Bürger-
stiftung geworden ist, hat es
einen Schub an Bewerbungen
gegeben. 
15 Studentinnen und Studenten
wohnen schon bei älteren Men-
schen und leisten Hilfe beim
Einkaufen, im Garten und im
Haushalt. Auch auf der Karthau-
se wurden gute Erfahrungen ge-
macht. Frau R., die das Dach-
geschoss ihres Hauses zur Ver-
fügung stellt, berichtet: „Ich finde
meine studentische Mitbewoh-
nerin sehr sympathisch und  un-
sere Hausgemeinschaft sehr
schön. Elif hat mir toll geholfen.
Ich bin mit dieser Wohnpartner-
schaft sehr glücklich und kann
das Projekt allen Interessierten
nur weiterempfehlen!“

Ihre Mitbewohnerin Elif fügt
hinzu: „Über das Projekt ‚Woh-
nen für Hilfe’ habe ich eine sehr
sympathische, hilfsbereite und
verständnisvolle Vermieterin
kennen gelernt, bei der ich Gar-
tenarbeit leiste bzw. auch Com-
puterarbeit durchführe, und da-
für viel günstiger wohnen kann.
Diese Tätigkeiten übe ich mit gro-

ßer Freude aus. Dabei steht mei-
ne Vermieterin immer an meiner
Seite und hilft mir. Ich werde
nicht überfordert oder gar unter
Druck gesetzt. Durch das Projekt
‚Wohnen für Hilfe’ führe ich ein
unbeschwertes Leben in Kob-
lenz“.
Gesucht werden noch ehrenamt-
liche Senioren-Botschafter und
ein Helfer für den Dreh eines
Videos. Alle Interessierten sind
eingeladen, am Montag, 12.03.
2018, um 15 Uhr zum „Erzähl-
Café“ ins JuBüZ zu kommen. Dort
wird die Projektkoordinatorin
Anne Dommershausen über
„Wohnen für Hilfe“, die beste-
hende Partnerschaften, sowie
die aktuellen Möglichkeiten sich
einzubringen, berichten. Weitere
Informationen auch unter www.
wohnen-fuer-hilfe.de und Tel.
0261-9528981.

„Wohnen für Hilfe“ kommt gut an 
Anne Dommershausen berichtet am 12. März beim „Erzähl-Café“ im JuBüZ

Studentin Elif (l.) wohnt bei
Susanne R. „für Hilfe“ in einer
Wohnpartnerschaft. Beide Sei-
ten profitieren von diesem Pro-
jekt. Foto: Privat

Die zweite „Sonntagsmusik“ des
Jahres findet am Sonntag, 11.3.,
um 18 Uhr in der katholischen
Kirche St. Antonius in Waldesch
statt. Unter dem Titel „Passions-
musiken“ werden, der voröster-
lichen Passionszeit musikalisch
und textlich entsprechend, ro-
mantische Werke für Sopran und
Orgel unter anderem von Anto-
nin Dvorak (aus den „Biblischen
Liedern“, Op. 99) und von Jo-
seph Gabriel Rheinberger („Re-
ligiöse Gesänge“, Op. 157) dar-
geboten. Ausführende sind Bea-
trix Mählmann (Sopran) und Bir-
git Girod (Sopran). Sie werden
von Christian Rivinius an der
Westenfelder-Orgel begleitet.
Zudem erklingen Orgelwerke der
Romantik von Joseph Rheinber-
ger, unter anderem aus der 
1. Sonate c-moll. Der Eintritt ist
frei.

Passionsmusiken
2. Sonntagsmusik am 11.3.
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Das nächste Kammerkonzert des
„Ensemble Sereno“ am Samstag,
17. März 2018, in der Aula des
Schulzentrums auf der Karthause
steht ganz im Zeichen eines
doppelten Jubiläums. Das Gym-
nasium auf der Karthause kann
stolz auf sein 50-jähriges Be-
stehen zurückblicken. Das „En-
semble Sereno“ freut sich darauf,
im Rahmen der vielen und viel-
seitigen Veranstaltungen im Jubi-
läumsjahr mit seinem 5. Kam-
merkonzert einen „klassischen“
Beitrag hierzu leisten zu können.
Das Programm umfasst wieder
Werke aus verschiedenen Epo-
chen europäischer Musikge-
schichte. „Gewaltig, mächtig und
ergreifend“ betrat Beethoven mit
der Veröffentlichung seiner drei
Klaviertrios op. 1 im Jahr 1795
die Musikbühne in Wien. Zu
Beginn des Konzerts sind daraus
die ersten drei Sätze des Es-Dur-
Trios zu hören. Dem folgen die
„Préludes de Danse“ des pol-
nischen Komponisten Witold

Lutoslawski  in der ursprüng-
lichen Fassung für Klarinette und
Klavier aus dem Jahr 1954. Die
fünf Sätze sind geprägt von dem
Kontrast zwischen folkloristischer
Ausgelassenheit und unendlich-
er Schwermut. Mit der 1817
komponierten Violinsonate in A-
Dur löste sich der junge Franz

Schubert von seinen Jugend-
werken und suchte „auf dem
Wiener Markt“ neben seinem
großen Zeitgenossen Beethoven
einen eigenständigen Platz.  Aus
der Sonate ist der erste Satz zu
hören.  Im Jahr 1934 komponier-
te Schostakowitsch seine einzige
Sonate für Violoncello und Kla-

vier. Daraus erklingt das einer-
seits wild asiatisch im Chatscha-
turjan-Stil, andererseits salon-
haft banal komponierte Allegro-
Scherzo. Im dritten Satz des Trios
op. 11 für Klarinette, Violoncello
und Klavier aus dem Jahr 1798
griff Beethoven auf einen damals
vielgesungenen Kassenschlager
aus einer Oper von Joseph Weigl
zurück, weshalb es den Beina-
men „Gassenhauer-Trio“ bekom-
men hat. Der äußerst kunstvoll
ausgestaltete Variationensatz
beschließt das Kammerkonzert.
Die Ausführenden sind Stefanie
Leich (Violine), Simone Stop-
perich (Klavier), Walter Oswald-
Wambach (Klarinette) und Volk-
hart Lehmann (Violoncello). Sie
sind alle als Ehemalige mit dem
Gymnasium auf der Karthause
verbunden und danken der
Schulleitung für die Ermöglich-
ung dieses Konzerts. Beginn ist
um 16 Uhr, der Eintritt ist frei. Das
Ensemble freut sich auf ein reges
Interesse. 

Der Zahn der Zeit nagt überall.
Erst recht in einer Stadt mit so
vielen historisch bedeutenden
Bauwerken wie Koblenz. Da
macht auch das „Löwentor“ auf
der Karthause keine Ausnahme.
Der Name stammt von den, das
Tor flankierenden Eisenfiguren,
die genau genommen aber gar
keine Löwen, sondern Greifen
zeigen.
Es entstand mit der Feste Kaiser
Alexander im Jahr 1822. Damals
zählte die gewaltige Anlage
dreimal so viel Fläche, wie die
Festung Ehrenbreitstein, die zur

selben Zeit erbaut wurde. Heute
ist außer dem Löwentor und
einigen Mauerresten nicht mehr
viel davon zu sehen.
Der Karthäuser Bürgerverein hat
es sich zur Aufgabe gemacht,
dieses Stück Heimatgeschichte
zu sanieren und zu erhalten.

Ehrensache für die Volksbank
Koblenz Mittelrhein eG, hier zu
helfen. Vorstand Stephan Breser
informierte sich jetzt persönlich
vor Ort und überbrachte auch
gleich einen Spendenscheck in
Höhe von 1.000 Euro.

„Klassischer Beitrag“ zum doppelten Jubiläum
Kammerkonzert des „Ensemble Sereno“ am 17. März in der Aula des Schulzentrums

Das „Ensemble Sereno“ v.l.n.r.: Stefanie Leich, Simone Stopperich,
Walter Oswald-Wambach und Volkhart Lehmann. Foto: Privat

Volksbank spendet 1.000 Euro für Restaurierung des Löwentors

Voba-Vorstand Stephan Breser (Mitte) übergab den Spendenscheck
an den 1. Vorsitzenden des Bürgervereins ,Thorsten Schneider (l.),
und den stv. Vorsitzenden Rudi Oster (r.). Foto: Judith Sauerborn
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Ortsring-Treff
im März
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine fin-
det am Mittwoch, 14.3.,  um
19.30  Uhr in „Rossis  Trink-BBar“,
Meißener Str. 2 statt. 
Interessierte Bürger/innen sind
herzlich willkommen.

Karthause 1:
Altpapier 05.03.

24.03.
Gelber Sack 19.03.
Grünschnitt 19.03.

Karthause 2:
Altpapier 05.03.

24.03.
Gelber Sack 19.03.
Grünschnitt 20.03.

Karthause 3:
Altpapier 05.03.

24.03.
Gelber Sack 19.03.
Grünschnitt 21.03.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 08.03.

28.03.
Gelber Sack 01.03.

22.03.
Grünschnitt -

Lay:
Altpapier 08.03.

28.03.
Gelber Sack 07.03.

28.03.
Grünschnitt -

ABFUHRTERMINE 
IM MÄRZ

Die offiziellen Papiermüll-
säcke der Stadt Koblenz für
Restmüll (240 Liter) sind zum
Preis von 5 Euro bei Lehr-
mittel Köhler im EKZ „Berliner
Ring“, Karthause, erhältlich.

Alljährlich zeichnet das Amt für
Jugend, Familie, Senioren und
Soziales der Stadt Koblenz
ehrenamtlich aktive Koblenzer
mit der „Ehrennadel“ aus. In
diesem Jahr wurde der 19jährige
Benjamin Quaas von der Frei-
willigen Feuerwehr Karthause mit
dieser Auszeichnung geehrt. Die
Ehrung erfolgt auch, um vorbild-
haftes Tun hervorzuheben und
andere zur Nachahmung anzure-
gen. Die Stadt Koblenz will damit
zeigen, welche Werte unserer
Gesellschaft wichtig sind.
Benjamin Quaas startete nach
seinem Abitur eine Ausbildung
zum KFZ-Mechatroniker Nutzfahr-
zeuge bei evm in Koblenz. Aus-
löser für die Entscheidung war
dabei seine Zugehörigkeit zur
freiwilligen Feuerwehr Karthause,
wo er u.a. auch bei der Fahrzeug-
reparatur und -wartung mithalf.
Quaas hat seine Berufsentschei-
dung auch mit perspektivischem
Blick auf seine Mitarbeit bei der
Karthäuser Einheit getroffen, wo
er sich bereits seit 10 Jahren en-
gagiert. „Angesteckt“ von sei-
nem großen Bruder Sebastian,
der ebenfalls schon sehr früh bei
Christoph Alsbach (Ehrennadel
für soziales Engagement 2012)
in der Jugendfeuerwehr der frei-
willigen Feuerwehr Karthause ak-
tiv war, schnupperte er schon im
Alter von neuneinhalb Jahren
erste Feuerwehrluft. 2007 wurde
Benjamin Quaas Jugendfeuer-

wehrmann und seit 2014 über-
nimmt er wichtige Funktionen in
der Jugendarbeit der Feuerwehr
Karthause, u.a. als enger Ver-
trauter des zum 1. Januar aus-
geschiedenen Jugendfeuerwehr-
wartes Christoph Alsbach.
Alsbach lobt „seinen Schützling“
als vorbildlich, „er wartet nicht
ab, bis man ihm sagt, was getan
werden muss, im Gegenteil: er
geht proaktiv vor - sieht, was ge-
tan werden muss, und packt es
an“, so der ehemalige Jugend-
feuerwehrwart. 

Benjamin Quaas ist immer dabei,
wenn es darum geht, ehrenamt-
lich etwas für die Gemeinschaft
zu leisten, sowohl bei der Feuer-
wehr als auch bei Aktionen wie
„Dreck-weg-Tag“, Sondermüll-
Sammlungen usw. „Ich habe
selten einen jungen Kerl erlebt,
der so für die Feuerwehr brennt.
Benjamin ist ein zuvorkommen-
der, freundlicher, hilfsbereiter
junger Mann – absolut zuver-
lässig, gefestigt, sportlich und
lernwillig“, ergänz Christoph Als-
bach abschließend.

Benjamin Quaas brennt fürs Ehrenamt
19jähriger Karthäuser wurde mit Ehrennadel der Stadt Koblenz ausgezeichnet

Oberbürgermeister Joachim Hofmann-Göttig überreichte Benjamin
Quaas die Ehrennadel und dazugehörige Urkunde. Foto: C. Alsbach 
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...am 24. Januar beim 2. AKK-Schängelschiff auf der KD-„RheinEnergie“. Fotos: Oliver Schupp
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...am 26. Januar bei der 1. Prunksitzung der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß in der Aula der Berufsschule Beatusstraße. Fotos: Oliver Schupp
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...am 26. Januar bei der 1. Prunksitzung der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß in der Aula der Berufsschule Beatusstraße. Fotos: Oliver Schupp

...am 27. Januar bei der Sitzung der Narrenzunft „Grün-Gelb“ Karthause in der Aula des Schulzentrums. Fotos: Oliver Schupp
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...am 27. Januar bei der Sitzung der Narrenzunft „Grün-Gelb“ Karthause in der Aula des Schulzentrums. Fotos: Oliver Schupp

...am 28. Januar bei der Kindersitzung der Narrenzunft „Grün-Gelb“ Karthause in der Aula des Schulzentrums. Fotos: Oliver Schupp
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...am 28. Januar beim 1. Schängelschoppen des Koblenzer Carnevals-Club im Besucherausschank der Koblenzer Brauerei. Fotos: O. Schupp

...am 28. Januar bei der Kindersitzung der Narrenzunft „Grün-Gelb“ Karthause in der Aula des Schulzentrums. Fotos: Oliver Schupp

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im März:

HU + AU               für nur

Frühjahrs-Check
u.a. Überprüfung der Flüssigkeiten, Bremsen, Batterietest, Lackschäden,
Unterboden, Reifenkontrolle: 20,00 Euro inkl. MwSt., zzgl. Material

103,00 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)
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...am 31. Januar beim närrischen Treiben der kfd-Frauen St. Beatus im JuBüZ Karthause. Fotos: Hermann Schäfer/Oliver Schupp

...am  1. Februar beim traditionellen „Sternewirt“-Empfang der Koblenzer Brauerei im Brauereisausschank. Fotos: Oliver Schupp
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...am  1. Februar beim traditionellen „Sternewirt“-Empfang der Koblenzer Brauerei im Brauereisausschank. Fotos: Oliver Schupp

...am 1. Februar beim Hauskarneval in der Seniorenresidenz Moseltal in Moselweiß. Fotos: Tanja Schmitz
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...am 2. Februar bei der Trockensitzung der KK Funken „Rot-Weiß“ in der Rhein-Mosel-Halle. Fotos: Oliver Schupp

...am 3. Februar bei der WKK-Sitzung der „Besensbenna“ im Bürgerhaus Waldesch. Fotos: Oliver Schupp
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...am 3. Februar bei der Sitzung der KKG „Rot-Weiß-Grün“ Kowelenzer Schängelcher in der Aula des Schulzentrums. Fotos: Oliver Schupp
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...am 6. Februar beim närrischen Nachmittag der kfd St. Hedwig im „Glaskasten“ der St. Hedwig-Kirche. Fotos: Privat

„Goldene Schängel“ 2018 gehen an die Mosel: Karsten Lunnebach und Thomas Flöck ausgezeichnet
Die KG Kowelenzer Schängelcher hatte auch in dieser (zurückliegenden) Session wieder zwei Personen, die sich für das heimische Brauch-
tum Karneval besonders engagieren, mit der höchsten Auszeichnung der Gesellschaft ausgezeichnet. Den „Goldenen Schängel“ erhielten
am 5. Februar im JuBüZ der Gülser Winzer Karsten Lunnebach und der Präsident der Heimatfreunde Lay, Thomas „Tom“ Flöck. Als Lauda-
toren fanden AKK-Präsident Franz-Josef Möhlich und OB Joachim Hofmann-Göttig die richtigen Worte für die Geehrten. Ausgezeichnet
wurde an diesem Abend auch verdiente „Schängelcher“. So wurde die zweite Vorsitzende des Vereins, Brigitte Gudzenties-Schmaus, für 33
Jahre aktive Vereinsarbeit mit dem Schängelcher-Verdienstorden mit Diamanten geehrt. Zudem wurden dem Vorsitzenden Martin Füllsack
und Julia Fuchs (Pagin 2017) durch den AKK-Vize Heinz Kölsch der AKK-Halsorden verliehen. Abgerundet wurde der Abend mit zwei Tänzen.
Zum einen dem Paartanz von Jasmin Litz und Sarah Knaup, sowie dem Schautanz der neuen „Schängelschnitten“. Foto: Oliver Schupp

M�rz 2018_32 Seiten.qxd  11.03.2018  23:08  Seite 19



DER KARTHÄUSER

20

Voll erwischt

...am 8. Februar (Schwerdonnerstag) beim Karnevalsempfang der Volksbank Koblenz Mittelrhein. Fotos: Oliver Schupp

...am 7. Februar beim Karnevalsnachmittag der AWO-Karthause im JuBüZ Karthause. Fotos: Privat
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...am 9. Februar beim AKK-Biwak am Deutschen Eck vor der Erstürmung der Bundeswehr und des Rathauses. Fotos: Oliver Schupp

...am 8. Februar (Schwerdonnerstag) bei der Sparkassen-Party im Schängel-Center und bei „PlanOlau“ auf dem Plan. Fotos: Oliver Schupp
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...am 11. Februar bei der After-Zuch-Party in der Dr. Josef-Adams-Halle in Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp

...am 11. Februar beim Karnevalsumzug in Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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...am 12. Februar beim Rosenmontagsumzug durch die Koblenzer Innenstadt. Fotos: Oliver Schupp
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VERKAUFE

ROMANE,  KRIMIS  U.  PSYCHO-
THRILLER, wie neu, teils geb.
Ausgaben, u.a. von Schätzing,
Adler-Olsen u. Fitzek, nur 3 Euro/
Stck. Tel.  0261-554371

PLAYSTATION  2  MIT  SINGSTAR,
Controller, Mikrofone, niegelna-
gelneu, VB 80 Euro; Playstation
1, mit zwei Controller, gebraucht.
VB 50 Euro. Tel.:  0261-555520

KINDERZIMMERLAMPE „Hub-
schrauber“, gut erhalten, Preis
15 Euro VB, Tel.:  55520

PLAY-SSTATION  2  SINGSTAR,  neu-
wertig, originalverpackt, Preis 89
Euro VB. Tel.:  55520

LCD-FFERNSEHER, Panasonic
TX26LE8FS, HD ready, 26 Zoll, 8
Jahre, einwandfreier Zustand, VB
75 Euro, Tel.  (AB)  0261-551882

VERKAUFE  FÜR  KINDERZIMMER,
alles aus Massivholz: Kleider-
schrank, Kommode, Regal, Spie-
gel, Gesamt 130 Euro VB. Einzel-
verkauf möglich. Tel.:  55520

MODERNE  POLSTERLIEGE, Stoff
grau/weiß/rot, Maße: 190x130x
45 cm, Bettkasten, Preis 150
Euro VB, Tel.:  0152-224490808

ORIGINAL  ORIENTTEPPICH 2m x
2,5 m rot, schönes Muster, wie
neu VB 75 Euro. Tel.:  0261/
51317

ALTER  KUPFERKESSEL mit Gestell
zu verkaufen, Preis VB. Tel.:
36376

PERSIANER  BREITSCHWARZMAN-
TEL, Gr. 44, zu verkaufen, VB als
Spende für Kinderkrankenhaus
Afrika, Spendenquittung kann
erstellt werden. Tel.:  36376

OZELOT-MMANTEL, Gr. 44, neuwer-
tig, zu verkaufen, VB als Spende
für Kinderkrankenhaus Afrika,
Spendenquittung kann erstellt
werden. Tel.:  0261/36376

EINZEL-GGARAGE Nähe Haupt-
bahnhof, 75 Euro/mtl. Tel.:
0261-336376

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Pers. auf der Karthause-Ost zu
vermieten. Tel.:  55464

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

MODERNE,  FREUNDLICHE  FERI-
ENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen in KO-Karthause (Ost) zu
vermieten. Tel.:  0261-554845

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER  MO-
SELBOGEN:  Urlaub an der Unter-
mosel mit herrlichen Rad- und
Wanderwegen. Ferienhaus, 60
qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417

MODERNE,  FREUNDLICHE  FERI-
ENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen zu vermieten. KO-Karthau-
se (Ost) Tel.:  0261  54845

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417

HALLO  PAPA!  Alles Liebe und
Gute zum 86. Geburtstag wün-
schen Dir, Marco  und  Daniela

HALLO  PAPA/FRANK. Deine drei
Süßen wünschen Dir zum Geburts-
tag alles Liebe und Gute. Haben
Dich lieb! Daniela,  Jan  u.  Julia  

HALLO  SCHMIDTI!  Alles Liebe
und Gute zu deinem Geburtstag
am 19.3. wünschen Dir Oli,  Jessi,
Tom  &  Henry  

HUNDE-BBETREUUNG für neuen,
mittelgroßen Hund aus dem Tier-
schutz gesucht. Vorzugsweise
Karthause oder Moselweiß. Die-
se Anzeige richtet sich an liebe
Menschen, die keinen eigenen
Hund halten können, aber bereit
sind und Lust hätten, einen
Hund - täglich an Werktagen
einige Stunden - zu betreuen.
Über einen Anruf wurde ich mich
freuen und Sie gerne kennen
lernen. Tel.:  0176/50094332.

DEMENTE  FRAU, 87 Jahre alt,
sucht jemanden, der ihr am
Wochenende hilft den Kopf fit zu
halten (lesen, sprechen, spie-
len). Tel.:  07943/3767  oder
0157-880990953

TANDEM-PPILOT ab März/April
2018 von einem bereits erfahre-
nen Tandem-Radfahrer gesucht
(Teilnehmer an mehreren EURO-
Tandem-Touren). Kontakt unter
Tel.:  0261-55027111  (ab 18 Uhr)

ÄNDERUNGSSCHNEIDERIN,
Tel.:  0173/5163306

EINKAUFS-SSERVICE  KOBLENZ
Wir erledigen das für Sie – dort
wo Sie sonst auch einkaufen!
Auch holen wir Ihren selbst

getätigten Einkauf von Rewe-
Karthause od. Globus Koblenz.
Tel. 22940 od. 0175 6688020

www.ihr-wwocheneinkauf.de

SCHALLPLATTEN/KASSETTEN/
VIDEO  HI8/VHS  AUF  CD/DVD!
Sie haben noch Ältere Vinyl-
Schallplatten, Kassetten oder Ur-
laubsfilme Ihres Camcorders auf
Tape und möchten diese gerne
auf DVD/CD/MP3 oder USB-Stick?
Kein Problem, ich digitalisiere
Ihnen Ihre alten Erinnerungen.
Rufen Sie an unter Tel.:  9423196

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:

w w w . d e r k a r t h a e u s e r . d e
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SENIORENHILFE,  BERATUNG,  BE-
TREUUNG,  EINKAUFSDIENST,
GRABPFLEGE,  RENOVIERUNGEN,
GARTENHILFE,  HAUSHALTSAUF-
LÖSUNG Brauchen Sie Unter-
stützung in Ihrem Alltag? Biete
Ihnen meine Hilfe in den Be-
reichen Behördengänge, Arzt-
besuche, Spaziergänge etc. so-
wie für den Einkauf, Haushalt,
Renovierungen, Fahrdienste und
vieles mehr… z.B. (Computer, TV-
DVD-SAT anschließen/einstel-
len). Tel.:  0157  80479395

PUTZFRAU  SUCHT Putzstelle
(Minijob) für 3 Stunden/Woche.
Tel.:  0261/39492757  (nachm.)

HAUSFRAU  SUCHT eine Putz-
stelle. Tel.  39029134

SUCHE  PRIVATE  PUTZSTELLE.
Karthause und Umgebung, Ent-
geld und Häufigkeit nach Ab-
sprache. Kontakt unter Tel.:
0261/55000172

ABITURIENT  SUCHT Minijobs ab
01.04. Tel.:  0176-552867152

AKADEMIKERIN  BIETET  NACH-
HILFE in Mathematik und Eng-
lisch für Schüler und Studenten,
Infos unter Tel.: 0157-881695306

BIETE  QUALIFIZIERTE FÖRDER-
UNG  in Mathe/Physik (inkl.
Oberstufe). Tel.:  8897972

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH  erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

„WinterWeihnachtsWundertüte“ zum Jubiläum
Insgesamt vier Chorgruppen gestalteten ein abwechslungsreiches
und kurzweiliges Chorkonzert im Rahmen des 70jährigen Jubiläums
der Pfarrei St. Beatus in der Pfarrkirche St. Beatus. Angefangen vom
Kirchenchor (in großer und kleiner Formation), dem Kinderchor
„Kirchenmäuse“, der Chor-AG der Löwentor-Grundschule und dem
Jugendchor St. Beatus. Das Publikum unterstützte die Sänger mal als
Kanongruppe, mal als Perkussions- und Gesangsgruppe bei der
Ennstaler Polka. Begleitet wurden die Sänger von Swetlana
Travnikowa (Piano), Charlotte Kaul und Steffie Taeger (Violinen), die
Leitung hatte Isabel Weiher. Fotos: Privat

Neu: „Let’s talk – 
Girls Café im JuBüZ
Seit 10. Januar findet einmal
monatlich in der Zeit von 15.30
bis 17 Uhr ein Offener Mädchen-
treff in Form eines Mädchencafés
statt. Hier können sich Mädchen
ab 12 Jahren ungezwungen tref-
fen und austauschen. Nähere In-
fos gibt es im Jugendtreff des
JuBüZ.  Die nächsten Termine
sind am: 14. März und 11. April.

Die Schängel-Schmiede der TuS
Koblenz veranstaltet im März
eine U10-Talentsichtung. Nach-
wuchstalente des Jahrgangs
2009 können sich vorstellen und
ihr Können unter Beweis stellen.
Die Talentsichtung findet unter
der Leitung von Gerrie Schoone-
wille an folgenden Terminen auf
dem Kunstrasenplatz am Sta-
dion Oberwerth statt: Sonntag,
4. März, 10 Uhr, So., 11. März,
10 Uhr, Donnerstag, 22. März, 17
Uhr. Darüber hinaus veranstaltet
die Schängel-Schmiede wieder
den TuS-Talenttag. Mitmachen
können Nachwuchstalente der
Jahrgänge 2006 bis 2009. Der
Talenttag findet am 1. Mai ab 10
Uhr auf dem Kunstrasenplatz am
Stadion Oberwerth statt. 

Talenttage bei 
der TuS Koblenz
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KARTHAUSE. Am Mittwoch, 7.2.,
versuchten Unbekannte zwisch-
en 9 Uhr und 10 Uhr in ein Ein-
familienhaus in der Straße „Am
Leymberg“ auf der Karthause
einzubrechen. Diese versuchten
ein bodentiefes Fenster aufzuhe-
beln. Da dies misslang, schlugen

sie die Fensterscheibe ein. Auch
der Versuch dieses Fenster von
innen zu öffnen schlug fehl. Es
entstand ein Sachschaden von
rund 1.000 Euro. 
Hinweise erbittet die Kripo
Koblenz unter Telefon 0261-
1032690. 

Zwei Verletzte nach Frontalzusammenstoß auf B324
Die Bundesstraße 327 (Hunsrückhöhenstraße) musste am Dienstag,
06.02., um 13.15 Uhr, infolge eines Verkehrsunfalls für 90 Minuten
voll gesperrt werden. Die Fahrerin eines Pkw war dort in Richtung
Waldesch unterwegs. In einer lang gezogen Linkskurve geriet sie auf
schneeglatter Fahrbahn auf die Gegenfahrbahn, wo sie frontal mit
einem in Richtung Koblenz fahrenden Pkw zusammenstieß. Die
beiden Fahrer wurden leicht verletzt in ein Koblenzer Krankenhaus
eingeliefert. An den Fahrzeugen entstand ein Schaden von rund
18.000 Euro, beide mussten abgeschleppt werden. Zur Unterstüt-
zung bei den Aufräumarbeiten wurden die Berufsfeuerwehr Koblenz
und die Straßenmeisterei angefordert. Foto: Polizei

KARTHAUSE. In der Nacht zum
Donnerstag, 25.01., drangen Un-
bekannte in das Gebäude der
Realschule Plus auf der Karthau-
se, Gothaer Straße, ein. Diese
verschafften sich gewaltsamen
Zutritt durch ein Fenster im Erd-
geschoss. Im Gebäude selbst
brachen die Täter mehrere mas-
sive Türen auf und durchsuchten
einige Büroräume. Hier auch das
Büro des Schulleiters, welches

komplett durchsucht wurde.
Gegenstände, die sich in den
Schränken und Regalen befan-
den, wurden auf den Boden ge-
worfen. Soweit bislang bekannt,
wurden 21 Apple iPads sowie
mehrere PC`s und Laptops ge-
stohlen. Zeugen werden gebeten
verdächtige Wahrnehmungen
(Personen/Fahrzeuge) der Kripo
Koblenz, 0261-1032960 zu mel-
den. 

KARTHAUSE. Am Sonntag, 28.01.,
brachen Unbekannte in der Zeit
zwischen 17.30 Uhr und 22 Uhr
in ein Einfamilienhaus in der
Zeppelinstraße auf der Karthau-
se ein. Der oder die Täter warfen
mit einem Stein die Terrassentür
ein, durch die das Haus dann
betreten werden konnte. Im Haus
durchsuchten sie mehrere Zim-
mer. Hierbei fielen den Tätern
Bargeld, Fahrzeugbriefe, Ausweis-
papiere und diverse Schmuck-
stücke in die Hände. Nach der-
zeitigen Feststellungen liegt der
Gesamtschaden im fünfstelligen

Auch  diese  Handtasche  wurde
von  den  Einbrechern  mitgenom-
men. Foto: Privat

Eurobereich. Hinweise bitte an
die Kripo Koblenz, Tel.: 1032690. 

Einbruch „Am Leymberg“

Einbrecher erbeuteten Bargeld
Schmuck und wichtige Papiere

Hoher Schaden bei 
Einbruch in Realschule
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JuBüZ aktuell/Moselweiß aktuell

Für die spielfreudigen Bürger/
innen besteht die Möglichkeit,
dienstags zwischen 15 und 18
Uhr, im Bürgerbereich zu spielen.
Verschiedene Gesellschaftsspie-
le stehen zur Auswahl. In den
letzten Wochen hat sich eine
Skatrunde etabliert. Daneben
gibt es die beliebte Rummycub-
Runde. Selbstverständlich wer-
den auch noch andere Spiele ge-

spielt. Vielleicht haben Sie ein
eigenes Lieblingsspiel zu dem
Ihnen die Spielrunde fehlt? Herz-
liche Einladung an alle, die uns
gerne mal kennenlernen möch-
ten und Spaß am Spiel haben. 
Der Spieletreff wird jeden zwei-
ten und vierten Dienstag eines
Monats im Saal des JuBüZ an-
geboten. Im März am 13.03. und
am 27.03.

Haben Sie Spaß am Erzählen?
Dann sind Sie beim Erzählcafé
richtig. Jeden Montag trifft man
sich von 15 Uhr bis 17 Uhr im
Saal des JuBüZ. Am liebevoll
gedeckten Tisch bei Kaffee und
Keksen fließen die Gespräche
rund um Politik, Kultur, das
aktuelle TV-Programm und viele

andere mehr. Es gibt interes-
sante Ausflugsziele, die sich
gegenseitig vorgestellt werden
und auch der eine oder andere
kulinarische Tipp ist dabei. Am
12.03.2018 ist Anne Dommers-
hausen zu Gast und berichtet
aus ihrem Projekt „Wohnen für
Hilfe“ (siehe auch Seite 31). 

Dieter Borowski hat seine Film-
und Kameraausrüstung seit
Anfang 2016 um eine Drohne
erweitert und bereits im ersten
Jahr zahlreiche Luftaufnahmen
als Videofilm von Koblenz und
Umgebung gemacht. Diese Aus-
beute wird er Ihnen präsentie-
ren.
Wie schon bei den karnevalis-
tischen Wagenbauern in Wallers-
heim Anfang vergangenen Jahres
hat Dieter Borowski im Frühjahr
begonnen, bei den Erbauern der
Motivwagen für den Blumen-
korso in Bad Ems mit der Kamera
hinter die Kulissen zu schauen.
Der Zuschauer erlebt, wie aus
rohen Holzgestellen auf alten

ausgedienten Fahrzeugen all-
mählich über Wochen die Grund-
formen mit viel Styropor ent-
stehen, in die dann Ende August
einen Tag vor dem Korso von
vielen Hundert Helfern die 1,5
Millionen Blüten gesteckt wer-
den müssen, um die Pracht-
wagen dann am Sonntag auf den
Parcours schicken zu können.
Natürlich ist die Kamera auch
beim eigentlichen Blumenkorso
an exponierter Position dabei. 
Zum Stadtteilfrühstück trifft man
sich in der Zeit von 9.30-11.30
Uhr im Saal des JuBüZ. Herzliche
Einladung in das Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause, Pots-
damer Str. 4!

Spielen in geselliger Runde

Am Mittwoch, 21.03., findet im
JuBüZ von 9.30-11.30 Uhr wieder
das Elternfrühstück statt. 
Thema: Worte können Fenster
sein – oder Mauern. Eine „Mit-
mach“-Erfahrung zur Kommuni-
kation mit Kindern.
Sie werden sicherlich schon häu-
fig erlebt haben, dass die Art und
Weise wie Sie Ihre Anliegen ge-
genüber Ihren Kindern kommu-
nizieren, entscheidend dafür ist,
ob diese bereitwillig auf Sie ein-
gehen oder darauf mit „Zumach-
en“, Schmollen oder Schimpfen
reagieren. Sie erhalten bei dieser
Veranstaltung einen Einblick auf
Basis der Arbeiten von Marshall
Rosenberg, wie Sie in künftigen
Kommunikationssituationen im-
mer wieder Ihre Haltung überprü-
fen und ggf. korrigieren können,
mit der Sie Ihren Kindern gegen-
übertreten. Denn diese ist letzt-
endlich entscheidet dafür ob es
Ihnen beispielsweise gelingt
- den eigenen Ärger anderen
gegenüber aufrichtig mitzuteilen

- ohne dass es verletzend klingt,
- Kritik und Vorwürfe anderer zu
hören – ohne sie persönlich zu
nehmen,
- sich für eigene Anliegen kraft-
voll einzusetzen – ohne auf Do-
minanzgebaren oder weniger of-
fensichtliche Formen der Mani-
pulation zurückzugreifen,
- die Chancen zu erhöhen, dass
andere bereit sind Ihre Bedürf-
nisse ernst zu nehmen.
Mittels gemeinsamen Gesprä-
chen, Wissensvermittlung und
kleinen Kommunikationsübun-
gen mit Beispielen aus dem Fa-
milienalltag werden Sie erleben
können, welche Wirkung es ha-
ben kann wenn Worte zu Fens-
tern werden.
Leitung: Jochen Hiester, Trainer
für Kommunikation und Konflikt-
bearbeitung.

Das Elternfrühstück findet in
Kooperation von Atelier mobil e.V.
und dem Jugend- und Bürger-
zentrum statt und ist kostenlos.

Montags ist Erzählzeit

Elternfrühstück am 21. März

Tolle Filmaufnahmen rund um
den Blumenkorso Bad Ems
Dieter Borowski am 7. März beim Stadteilfrühstück

Jochen Handschuch, ein Welten-
bummler, ist vielen bereits durch
seine bisherigen Bildvorträge im
Museum Moselweiß bestens be-
kannt. Bei seinem neuesten Bild-
vortrag am Donnerstag, 15.3., um
19.30 Uhr entführt er die Besuch-
er im Museum Moselweiß nach
Sri Lanka (früher Ceylon).
Die Insel ist ein Juwel, geprägt
durch kulturelle und ethnische
Vielfalt sowie einer überwälti-
gend schönen Natur. Der Höhe-
punkt ist das berühmte kulturelle
Dreieck im Zentrum der Insel mit
den alten Hauptstätten und
unzähligen Tempeln, Dagobas

und sonstigen Heiligtümern. Hier
befinden sich fünf Weltkulturer-
bestätten. 
Weitere wesentliche Schwerpunk-
te des Vortrags sind verschiedene
Nationalparks mit ihrer unvergle-
ichlichen Tierwelt. Zum Schluss
wird auch der Süden mit seinen
schönen Stränden und der alten,
von den Holländern gebauten
Stadt Galle besucht - ein weiteres
Weltkulturerbe. 
Interessenten sind herzlich einge-
laden. Der Eintritt ist frei. Freuen
Sie sich auf einen interessanten
Abend mit hervorragenden Fotos
aus Sri Lanka.

Mit Weltenbummler nach Sri Lanka
Bildvortrag im Museum Moselweiß am 15. März
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KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

KARTHÄUSER  MÖHNEN  VEREIN:
19.30 Uhr, Stammtisch, VfR-Ver-
einsheim „Bei Costa“

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

SV  WALDESCH:  20 Uhr, Jahres-
hauptversammlung, Restaurant
„Rosenhof“ (s.S.6)

MUSEUM  MOSELWEISS:  14-18
Uhr, „Offener Sonntag“, Muse-
um, Gülser Str. 

FRAUEN-HHANDBALL-OOBERLIGA
RPS:  17 Uhr, TV Moselweiß I -
DJK/MJC Trier, Sporthalle Beatus-
schule

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ:  15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause

GEMEINDESCHWESTER  PLUS:  10
Uhr, Rollator-Spaziergehgruppe,
JuBüZ Karthause

EV.  KIRCHENGEMEINDE:  15-17
Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &
Kuchen, Leihbücherei und Litera-
turkreis, Dreifaltigkeitshaus

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

JUBÜZ: 9.30-11.30 Uhr, Stadtteil-
frühstück mit Dieter Borowski,
JuBüZ (s.S.27)

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

STADT  KOBLENZ: 17 Uhr, Infover-
anstaltung zum Thema „Bürger-
entscheid Flächendeckender
Ortsbeiräte“, Grundschule Neu-
karthause (s.S.2)

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

BASKETBALL-RREGIONALLIGA:
19.30 Uhr, Conlog Baskets Kob-
lenz - ASC Theresianum Mainz,
Sporthalle Karthause

KITA  ST.  ANTONIUS: 14-16 Uhr,
Kleider- & Spielzeugbasar, Bür-
gerhaus Waldesch

FRAUEN-HHANDBALL-OOBERLIGA
RPS:  17.15 Uhr, TV Moselweiß I -
VTV Mundenheim, Sporthalle
Beatusschule

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA  HER-
REN:  19.30 Uhr, TV Moselweiß –
HSG Mertesdorf-Ruwertal, Sport-
halle Beatusschule 

2.  SONNTAGSMUSIK: 18 Uhr,
Konzert „Passionsmusiken“, St.
Antonius-Kirche Waldesch (s.S.7)

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s.S.27)

JUBÜZ:  15.30-17 Uhr, Girls-Café
– Mädchentreff, JuBüZ (s.S.25)

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

ORTSRING  KARTHAUSE: 19.30
Uhr, Treffen der Vereine, „Rossis
trinkBar“

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

Termine März

DONNERSTAG1

FREITAG2

SONNTAG4

MONTAG5

DIENSTAG6

MITTWOCH7

DONNERSTAG8

FREITAG9

SAMSTAG10

SONNTAG11

MONTAG12

DIENSTAG13

MITTWOCH14

DONNERSTAG15
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FORSTHAUS  KÜHKOPF:
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit „Rainer Zufall“ und seinem
neuen Programm „Soma moh
suh“. Anmeldung erforderlich
unter Tel.: 54155, Forsthaus
Kühkopf

TIPP
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KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

MUSEUM  MOSELWEISS:  19.30
Uhr, Bildvortrag mit Jochen Hand-
schuch, Museum, Gülser Str.
(s.S.27)

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

ORTSRING/STADT  KOBLENZ:
9 Uhr, „Dreck-weg-Tag“ in den
Stadtteilen, Treff der Karthäuser
am Feuerwehrgerätehaus (s.S.3)

KAMMERKONZERT: 16 Uhr, Jubi-
läumskonzert des „Ensemble
Sereno“, Aula Schulzentrum Kar-
thause (s.S.8)

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA  HER-
REN:  19.30 Uhr, TV Moselweiß -
HSG Bad Ems/Banbersch., Sport-
halle Beatusschule

STADT  KOBLENZ:  Bürgerent-
scheid „Flächendeckende Orts-
beiräte“, Wahllokale

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
14 Uhr, TuS Koblenz - SV Waldhof
Mannheim, Stadion Oberwerth 

JUGENDFEUERWEHRKAPELLE
LAY: 17 Uhr, Frühjahrskonzert,
Legiahalle Lay

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-
Spielegruppe“, JuBüZ Karthause

JuBüZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

GEMEINDESCHWESTER  PLUS: 10
Uhr, Rollator-Spaziergehgruppe,
JuBüZ Karthause

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

JUBÜZ:  9.30-11.30 Uhr, Eltern-
frühstück, JuBüZ (s.S. 27)

AWO  KARTHAUSE: 15 Uhr, Kaffee-
nachmittag, Café Sonnenschein

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-The-
ater, JuBüZ Karthause 

GEMEINDESCHWESTER  PLUS:
10-12 Uhr, Sprechstunde mit
Renate Varoquier, JuBüZ

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

BASKETBALL-RREGIONALLIGA:
19.30 Uhr, Conlog Baskets Kob-
lenz - Crailsheim Merlins II, Sport-
halle Karthause

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-
Spielegruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Dre-
ifaltigkeitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s.S.27)

KFD  ST.  HEDWIG: 18 Uhr, Stamm-
tisch, VFR-Vereinsheim 

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  18.30
Uhr, TuS Koblenz - VfB Stuttgart II,
Stadion Oberwerth

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

SCHÜTZENVEREIN  ST.  MARTIN

LAY:  10-13 Uhr, Ostereierschie-
ßen, Schützenhalle Lay

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim  

Die Kreditkarte ist für viele
Händler im Internet das Zah-
lungsmittel der Wahl. Sie als
Kunde wiederum können be-
quem und einfach bezahlen,
denn die Sparkassen-Kredit-
karte ist Ihr Schlüssel zur Welt
des Online-Shoppings. Damit
Sie online sicher einkaufen, ist
sie mit den modernsten Sicher-
heitsmerkmalen ausgestattet.
Die Online-Legitimationsver-
fahren Mastercard SecureCode
oder Verified by Visa sind Ser-
vices, die Ihnen beim Online-
Shopping bei teilnehmenden
Händlern zusätzlichen Schutz
vor unberechtigter Verwendung
Ihrer Kreditkarte bieten. 
Beide Verfahren funktionieren
mit zwei Anwendungen: der App
„S-ID-Check“ oder das mTAN-
Verfahren. 

Online-LLegitimation  
mit  der  App  „S-IID-CCheck“:

Sobald Sie sich für das Verfah-
ren mit der Sparkassen-App „S-
ID-Check“ registriert haben, öff-
net sich stichprobenartig bei
einem Online-Einkauf (bei teil-
nehmenden Händlern) nach
Eingabe Ihrer Kreditkartennum-
mer eine Seite mit den Zah-
lungsdetails. Parallel erhalten
Sie über die App „S-ID-Check“
eine Push-Nachricht mit Datum,
Händlername und Zahlungsbe-
trag des soeben getätigten Ein-
kaufs. Gleichen Sie die Zah-
lungsdetails auf dem Bildschirm
mit denen in der App ab.
Stimmen die Angaben überein,
bestätigen Sie dies in der App.
Geben Sie danach die PIN in der
App ein, die Sie bei der Regis-
trierung gewählt haben. Nach
Eingabe der korrekten PIN ist
der Legitimationsvorgang abge-
schlossen. 

Online-LLegitimation  mit  mTAN:
Auch für das mTAN-Verfahren ist
eine Registrierung vorab not-
wendig. Bei diesem Online-
Legitimations-Verfahren öffnet
sich fallweise bei einem Online-
Einkauf (bei teilnehmenden

Händlern) nach Eingabe Ihrer
Kreditkartennummer eine Seite,
in der Sie die mTAN eingeben
müssen. Die mTAN wird Ihnen
per SMS an die bei der
Registrierung hinterlegte
Mobiltelefonnummer gesandt.
Nach Eingabe der korrekten
mTAN erhalten Sie eine Bestä-
tigung auf der Seite. Der Legi-
timationsvorgang ist damit ab-
geschlossen. Es ist möglich,
dass Sie zusätzlich gebeten wer-
den, eine Sicherheitsfrage zu
beantworten. Diese Sicherheits-
frage und Ihre Antwort darauf
haben Sie im Registrierungs-
prozess festgelegt. 

Durch die korrekte Nutzung von
Mastercard SecureCode bzw.
Verified by Visa per App „S-ID
Check“ oder per mTAN während
eines Online-Bezahlvorgangs
weisen Sie sich als rechtmäßi-
ger Karteninhaber aus und der
Kaufvorgang wird abgeschlos-
sen. Bestätigen Sie die Transak-
tion in der App nicht oder geben
Sie eine falsche mTAN ein, wird
der Kaufvorgang nicht autori-
siert, d. h. nicht durchgeführt.
Sollte es doch einmal zu
Schwierigkeiten beim Online-
Shopping kommen, sind Sie mit
dem Sparkassen-Internetkäu-
ferschutz ebenfalls abgesichert.
Sie haben Fragen zu den Online-
Legitimationsverfahren sowie
weiteren Leistungen der Spar-
kassen-Kreditkarte? Sprechen
Sie einfach Ihren Kundenberater
in den Sparkassen-Geschäfts-
stellen Berliner Ring, Karthäu-
serhof, Lay, Moselweiß oder
Waldesch an. Er berät Sie gerne. 

Jens  Weßolleck,
Leiter der 
Geschäftsstelle Waldesch

Mit der Kreditkarte 
sicher online zahlen

Anzeige

FREITAG16

SAMSTAG17

SONNTAG18

MONTAG19

DIENSTAG20

MITTWOCH21

DONNERSTAG22

FREITAG23

SAMSTAG24

SONNTAG25

MONTAG26

DIENSTAG27

MITTWOCH28

DONNERSTAG29

FREITAG30
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Bravo für Ihren Leitartikel im
Karthäuser 2/18. Die Einrichtung
der Ortsbeiräte ist eine Geldver-
schwendung ohnegleichen. Wer
hatte eigentlich die Idee dazu?
Waren die Ortsbeiräte nicht
schon einmal abgeschafft? Ich
bin der Meinung, dass die Orts-
beiräte illegal sind, da sie eine
scheindemokratische Zwischen-
instanz, zwischen Stadtrat und
Verwaltung darstellen. Hat der
Stadtrat Angst vor der Verwal-
tung der Stadt? Ist es nicht seine
Aufgabe, die Bürger zu vertreten
(dafür haben wir ihn doch ge-
wählt)? Die Argumente pro
Ortsbeiräte sind fadenscheinig
und vorgeschoben, um Pöstchen
zu sichern. Man stelle sich z.B.
vor, ein Ortsbeitrat ist Vereins-
mitglied im Sportverein seines
Stadtteils. Der Verein möchte
einen neuen Sportplatz. Wessen

Interesse wird der Ortsbeirat
wohl vertreten? Er wird auch Er-
folg haben, weil er bei der spezi-
fischen Koblenzer Verfilzung ent-
sprechende „Fäden ziehen“
wird, bis in die Verwaltung, die
den Sportplatz genehmigen
wird. So ungefähr ist es doch
auch beim Sportplatz an der
Rüsternallee gelaufen. Keiner
wollte ihn, mit Ausnahme der
VfR-Funktionäre, die dann mit
„gutem Draht“ zum OB und
Umfeld ihre Interessen durchset-
zen konnten. Dass dabei ein
wunderschönes, wertvolles Bio-
top vernichtet wurde, hat keinen
gestört.
Es darf keine Ortsbeiräte geben!
Alle Stadtteile sind ausreichend
durch den Stadtrat repräsentiert.

M. Stahl
Karthause

Zum  Editorial  „Flächendeckende
Ortsbeiräte  (Ausgabe  Februar):
Ich  bleibe  beim  ‘Nein’!“  äußert
sich  auch  die  langjährige  FDP-
Ratsfrau  Ursula  Schwerin.

Ein „Ja“ bedeutet ein „Armuts-
zeugnis“ für den Koblenzer
Stadtrat. Dort sind unsere ge-
wählten Vertreter und Vertreter-
innen aus den Ortsteilen. Wir
haben insgesamt 56 Ratsmit-
glieder. Auf der Karthause sind
wir mit acht Ratsmitgliedern
unterschiedlicher Couleur bes-
tens versorgt. Darunter gibt es
fleißige – und weniger fleißige.
Am Wahltag wird seitens der
Wähler abgerechnet. Unsere
Mandatsträger sind bekannt,
sollen unsere Interessen einbrin-
gen – und sich insgesamt um die
Belange unserer Stadt kümmern.
Sie haben laut Gemeindeord-
nung die Befugnis dazu. 
Wir brauchen kein Schattenkabi-
nett in Form von zusätzlichen
Ortsbeiräten. Die Finanzierung
derer, einschließlich der bereits
vorhandenen Ortsbeiräte, über-
steigt pro Jahr 1 Million Euro. Ein
Ortsbeirat ist auch nur anzuhö-
ren und er hat nur ein Vorschlags-
recht in allen Angelegenheiten,
die den Ortsbezirk angehen.
Entscheiden wird nach wie vor
der „Souverän“, nämlich der
Stadtrat.
Es wird auch keine Entlastung
der Verwaltung geben. Die
Öffentlichkeit muss z.B. laut
Gemeindeordnung über Presse
zu den jeweiligen Sitzungen mit
Tagesordnung informiert werden.
Auch das kostet unser aller Geld
und Arbeitszeit der Verwaltung.
Eine Rechnungsprüfung der von
den Ortsbeiräten ausgegebenen
Mittel aus dem zugewiesenen
Budget muss durch das Haupt-
amt/Rechnungsprüfungsamt der
Stadt Koblenz erfolgen. Es muss
besonders sorgfältig und nach-
vollziehbar dokumentiert wer-

den, um Widersprüche zu ver-
meiden. Also mehr Bürokratie!
Ich bin seit dem Jahr 1994 im
Karthäuser Ortsring, dem Zusam-
menschluss der dort ansässigen
Vereine. Und gehe gerne dort
hin, einmal wegen der Gesellig-
keit, andererseits zum Austausch
über das, was gerade ansteht.
Seit einiger Zeit besteht unser
geschäftsführender Vorstand aus
drei Personen, wobei der 1. Vor-
sitzende bzw. der 2. Vorsitzende
oft genug auch noch das Proto-
koll führen muss. Das alles ohne
Sitzungsgeld und Aufwandsent-
schädigung. In allen Ortsringen
unserer Stadtteile  – wie auf der
Karthause – können sich diejeni-
gen Bürger und Bürgerinnen ger-
ne einbringen, die für Einsetzung
neuer Ortsbeiräte plädieren. Da
hat jeder/jede eine Chance. Es
gibt genug Gelegenheiten.  Auch
die Karthäuser Vereine freuen
sich über Mitglieder-Zuwachs!
Aus meiner Sicht sollen die be-
reits eingerichteten Ortsbeiräte
bleiben. Sie arbeiten seit Jahr-
zehnten in ihrem jeweiligen
Stadtteil. Da ist etwas zusam-
mengewachsen und nützlich.
Außerdem traut sich niemand an
die Abschaffung. Irgendeine
Wahl steht ja immer vor der Tür.
Hinzu kommt, der Ansatz damals
war ein ganz anderer: Durch die
Eingemeindung verhalfen die
Ortsbezirke unserer Stadt über
die 100.000-Einwohner-Zahl und
machten Koblenz zur „Groß-
stadt“. 
Geben wir die 1 Million Euro pro
Jahr (und folgende)  nicht für ein
Schattenkabinett aus, sondern
für wichtigere Dinge. Dafür gibt
es genug Anregungen und
Wünsche! Unsere Stadträte und
Stadträtinnen sind hier in der
Pflicht. Und zwar auf direktem
Weg.

Ursula  Schwerin
Karthause

Ortsbeiräte sind
Geldverschwendung 

Auch ich bleibe beim „Nein“!

„Schräger“ Handwerker an der Hochschule 
Am Karthäuser Campus der Fachhochschule Koblenz werden be-
kanntlich unter anderem die Fachbereiche Bauwesen und Inge-
nieurwesen gelehrt. Ob dieser Handwerker am Dienstag, 20. Feb-
ruar, als Anschauungsobjekt für Studenten diente, um zu zeigen,
wie es nicht geht, können wir nicht sagen. Zu vermuten ist je-
doch, das er niemals an der Hochschule für Bauwesen studiert
haben dürfte. Ansonsten hätte uns der Karthäuser-Leser Rei-
mund Hochscheid wahrscheinlich nicht dieses unglaublich
„schräge“ Foto zusenden können. Bleibt zu hoffen, dass das Ge-
rüst standhaft geblieben ist.  Leserfoto: Reimund Hochscheid

„DA GUCKST DU!“
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Die evm erfüllt
Herzenswunsch
Turnmatten für Kita Waldesch 

WALDESCH. Nadine Lahr enga-
giert sich für ihren Heimatort
und die Menschen dort; sie hat
im Rahmen der Aktion „evm mit
Herz“ von ihrem Arbeitgeber, der
Energieversorgung Mittelrhein
AG (evm), 700 Euro erhalten.

Damit kann sie zur Erfüllung
eines Herzenswunsches der
Katholischen Kindertagesstätte
Antonius Waldesch, die sich in
der Trägerschaft der KiTa gGmbH
Koblenz befindet, beitragen:
Neue Bodenturnmatten für die
Bewegungsbaustelle. Unter dem
Motto „Bewegung macht Schlau!
Sport – Spiel – Spaß!“ können
sich die Kinder in der Bewe-
gungsbaustelle austoben, spie-
len und Spaß miteinander ha-
ben. Die Bewegungsbaustelle ist
ganztägig geöffnet für alle
Kinder und trägt zur dauerhaften
Ge-sundheitsförderung bei.
Die evm unterstützt mit ihrer
Initiative „evm mit Herz“ das
soziale Engagement ihrer Mitar-
beiter. Die rund 1.200 Mitarbei-
ter des Energie- und Dienstleis-
tungsunternehmens sind in der
Region zu Hause und zeigen
dies auch. Viele wollen in ihren
Hei-matgemeinden auch per-
sönlich etwas zur Lebensqua-
lität beitragen. Und weil soziale
Projekte meist finanzielle Unter-
stützung benötigen, hilft das
kommunale Unternehmen, dass
die Projekte ihrer Mitarbeiter
auch umgesetzt werden.
So reichte Nadine Lahr das Pro-
jekt „Bodenturnmatten für die
Bewegungsbaustelle“ bei ihrem
Arbeitgeber ein. Bezuschusst
werden Projekte von Mitarbei-
tern, die einen gesellschaft-
lichen Beitrag für das Leben in
den Kommunen leisten. Die
Vorhaben können vielseitig sein:
dem Sport dienen, dein Hilfs-
und Rettungsdiensten, der Kunst
und Kultur, der Gesundheit und
dem Sozialen sowie der Bildung
und Erziehung. Sie müssen aus-
schließlich einen gemeinnützi-
gen Charakter haben.
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